
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/157333 vom 20.04.2024]

Objekt: Bundesrepublik Deutschland:
2009 Gräfin Dönhoff

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Neuzeit, Deutschland
Gedenkmünzen 20.-21. Jh.

Inventarnummer: 18218579

Beschreibung
Gedenkmünze anlässlich des 100jährigen Geburtstages von Marion Gräfin Dönhoff. -
Marion Gräfin Dönhoff (1909-2002) war eine bekannte deutsche Publizistin sowie
Chefredakteurin und Mitherausgeberin der Wochenzeitung 'Die Zeit'. - Protokollauszug der
Preisgerichtssitzung: 'Die Bildseite der Münze zeigt Marion Gräfin Dönhoff im Profil. Die
scharf geschnittene Silhouette erinnert sowohl an die alte als auch an die junge Gräfin. Der
Entwurf spiegelt die Strenge und Konsequenz, aber auch die fast durchsichtige Zartheit
ihrer Person wieder. Ein für Marion Gräfin Dönhoff typischer Moment ist erfasst, in dem
konzentriertes Zuhören und der Wille, etwas zu sagen und einzugreifen, in der Balance sind.
Die Wertseite zeichnet sich durch eine ebenfalls überaus harmonische Gestaltung aus.'
Vorderseite: Kopf der Marion Gräfin Dönhoff nach rechts. Links neben dem Halsabschnitt
die Signatur ChH.
Rückseite: Bundesadler, darum im Kreis angeordnet die zwölf Eurosterne. Oben das
Münzstättenkürzel J für Hamburg.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 18.02 g; Durchmesser: 33 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 2009
wer
wo Hamburg

Vorlagenerstellungwann

https://smb.museum-digital.de/object/157333


wer Christian Höpfner (1939-2014)
wo

Besessen wann
wer Bundesministerium der Finanzen
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Marion Dönhoff (1909-2002)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 21. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte
• 10 Euro
• Berühmte Persönlichkeit
• Frau
• Heraldik
• Historisches Ereignis
• Münze
• Neuzeit
• Porträt
• Republik
• Silber
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